
Wie helfen wir?

Helfen Sie zu helfen!

Informationen  /  Kontakt

	» Wir beziehen die Eltern sehr früh in die Pflege 
mit ein und trainieren für die Zeit zu Hause.

	» Wir planen und organisieren die Entlassung 
gemeinsam mit den Eltern während des 
Krankenhausaufenthaltes.

	» Wir kontaktieren den Kinderarzt und organisieren 
die ambulante Weiterbetreuung, bestellen 
Hilfsmittel und koordinieren Termine.

	» Wir vermitteln weitere, langfristige Hilfen und 
Beratungen in allen familiären Lebensbereichen.

	» Wir übergeben die Familie in ein funktionierendes 
Netz aus medizinischer Hilfe und sozialer/
familiärer Unterstützung.

Leider stehen für diese Initiativen keine aus­
reichenden Mittel von staatlicher Stelle zur 
Verfügung. Unterstützen Sie unsere Arbeit durch 
eine Spende!

Spendenkonto:  
IBAN: DE 0937 0205 0005 0005 0005
BIC: BFSWDE33
Bank für Sozialwirtschaft
Stichwort: „Frühstart“

Bunter Kreis  
am Universitätsklinikum Essen 
Hufelandstr. 55 • 45147 Essen 
Frau Margarete Reimann 
Tel.  0201 723 -4081  /  -83436 
Fax  0201 723 -6781 
bunterkreis@uk-essen.de 
www.bunterkreis-essen.de

Elternberatung Frühstart
Universitätsklinikum Essen 
Klinik für Kinderheilkunde I 
Neonatologie
Hufelandstr. 55 • 45147 Essen 
Tel.  0201 723 -85565 
Fax. 0201 723 -5503 
elternberatung@uk-essen.de 
www.bunterkreis-essen.de/fruehstart

Sozialmedizinische
Nachsorge

für Frühgeborene, kranke Neugeborene 
und chronisch kranke Kinder



Die Geburt eines Kindes
verändert das Leben.

Der Bunte Kreis als Brücke
zwischen Klinik und Zuhause.

Zuhause angekommen.

Wenn ein Kind zu früh oder mit Fehlbildungen auf die 
Welt kommt, oder es schwer erkrankt ist, so ändert 
dies alles!

Die Familien haben, neben der Sorge um das Kind, 
mit enormen psychischen, physischen, sozialen und 
auch finanziellen Belastungen zu kämpfen.

Hier wollen wir Ihnen zur Seite stehen:

Wir bereiten zusammen mit der Familie die Entlassung 
vor, beraten, unterstützen und begleiten sie auf den 
Weg nach Hause und in den ersten Wochen danach.

Wir planen und koordinieren die notwendigen 
ambulanten Therapien und leiten zur Weiter­
betreuung (Kinderarzt, ambulante Pflege, etc.) 
über. Vertraute Ansprechpartner unterstützen die 
Familie durch individuelle Hausbesuche, beraten 
bei Problemen und sichern den Behandlungserfolg. 
Wir fördern die Selbstständigkeit der Familien und 
möchten eine ganzheitliche Unterstützung anbieten.
Wir verstehen uns als „Hilfe zur Selbsthilfe“.

Der Bunte Kreis als Brücke zwischen Klinik und Zuhause
Sicherheit durch Vertrautheit –    auch nach der Entlassung

Lisa  kam 14 Wochen zu früh auf die Welt. Ihre Organe 
waren noch sehr unreif. Ihre Eltern haben sie jeden 
Tag auf der Station besucht und dort viel im Umgang 
mit Lisa gelernt.

Nun ist Lisa drei Monate alt und darf endlich 
nach Hause. Ihre Eltern erwarten diesen Tag mit 
gemischten Gefühlen. Sie haben sich an die Technik 
und Sicherheit der Intensivstation gewöhnt. Lisa 
braucht noch Sauerstoff und ein kleines Gerät 
zum Überwachen des Herzens, das manchmal zu 
langsam schlägt. Baden und Füttern sind so eine 
echte Herausforderung für die Eltern.

Aber die Eltern sind gut vorbereitet. Sie kennen die 
Bedürfnisse ihrer Tochter und wissen, wie sie im 
Notfall zu reagieren haben.

Dennoch stellt sich der Alltag oft als gar nicht so leicht 
heraus. Gut aber, dass sie sich auf die Schwestern 
des Bunten Kreises auch zuhause verlassen können.

Max hat eine neue Leber bekommen. Er hat mit 
seiner Familie eine lange, nervenaufreibende Zeit im 
Krankenhaus verbracht.

Max hat die schwierige Operation gut überstanden, 
aber sein Leben hat das stark verändert. Er muss 
zuhause weiterhin viele Medikamente nehmen und 
ganz genau auf die Uhrzeiten achten. Max weiß auch, 
wie er sich vor Infektionen schützen kann. Seine 
große Schwester aber ist schon total genervt „ von 
dem ganzen Theater, das um Max gemacht wird“, 
obwohl er noch gar nicht da ist.

Die Eltern sind überglücklich, dass sie nun endlich 
alle zusam-men zuhause sein können. Doch sie 
haben auch Sorge, dass sie nie wieder ein normales 
Familienleben führen können.

Der Bunte Kreis unterstützt die Familie, damit ein 
Alltag mit chronischer Krankheit oder nach einer 
Transplantation gelingt.


